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AUTEC und RDKS
Full Service aus einer Hand

EXKLUSIV bei AUTEC: iM TPMS

Der OE-Replacement-Sensor iM TPMS muss nicht program-
miert, sondern lediglich am Fahrzeug angelernt werden.
Mehrere Sensorarten mit unterschiedlichen Protokollen decken
nahezu alle Fahrzeuge im Markt ab.

Vorteile des iM TPMS: i
+ Keine Vorprogrammierung
+ Schnelle und einfache Montage

+ Hohe Fahrzeugabdeckung "
+ Geringes Gewicht '

+ Attraktive Preiskonditionen TPMS

N

Zudem flihren wir zahlreiche OE-Sensoren der folgenden
Hersteller im Programm:

VDO CAUFIC ¢ PSCHRADER ﬁtﬁ

Detaillierte Fahrzeuganwendungen finden Sie in unserem
RDKS-Konfigurator auf www.autec-wheels.de. Gern
beraten wir Sie auch telefonisch unter +49 (0)6235 / 9266-0
oder per E-Mail an info@autec-wheels.de.




Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 Stral’enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 49131*04, Korr. 01

Gerat: Sonderrader fur Pkw
6,5Jx15H2

Typ: W6515

Inhaber der ABE und AUTEC GmbH & Co. KG

Hersteller: DE-67105 Schifferstadt

Fir die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Maligabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 49131

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stlick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kdnnen,
dirfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 49131*04, Korr. 01

Die ABE-Nr. 49131*04, Korr. 01 erstreckt sich auf die Sonderrader 6,5 J x 15 H2, Typ
W6515, in den Ausfuhrungen wie im Gutachten Nr. 55103312 (3. Ausfertigung) vom
23.02.2016 beschrieben.

Fur die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaf 813 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerat der laufenden Fertigung sind an den aus den Prufunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhaft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrolie,

der Typ und die Ausfiihrung des Sonderrades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Sofern Mittenzentrierringe verwendet werden, sind diese mit dem Innen- und
AuBRendurchmesser zu kennzeichnen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
Technologiezentrum Typprufstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH, vom 23.02.2016
festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erldschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 24.06.2016
Im Auftrag




Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Inhaltsverzeichnis zur Allgemeinen Betriebserlaubnis

Zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr.: 49131*04, Korr. 01

Ausgabedatum: 27.02.2013

1.

letztes Anderungsdatum: 24.06.2016

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung

Beschreibungsbogen Nr.:
wie bisher

Prifbericht(e) Nr.:
55103312 (3. Ausfertigung)
55103312 (5. Ausfertigung)

Beschreibung der Anderungen:

Korrektur von Amts wegen

letztes Anderungsdatum:

Datum:

Datum:
23.02.2016
24.02.2016



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 49131*04, Korr. 01

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Jede Einrichtung, die dem genehmigten Typ entspricht, ist gemal der angewendeten
Vorschrift zu kennzeichnen.

Das Genehmigungszeichen lautet wie folgt:

KBA 49131

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung muissen mit den Genehmigungs-
unterlagen genau Ubereinstimmen. Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit
ausdrucklicher Zustimmung des Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollmachtigten oder
bevollmachtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverzuglich mitzuteilen.
Verstolle gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fihren und
konnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten - auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstol3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafRe Austbung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachpriifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung der Genehmigung verliechenen Befugnisse sind nicht Ubertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht beruhrt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralie 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Approval No.: 49131*04, Korr. 01

- Attachment -

Collateral clauses and instruction on right to appeal
Collateral clauses

All equipment which corresponds to the approved type is to be identified according to the
applied regulation.

The approval identification is as follows: - see German version -

The individual production of serial fabrication must be in exact accordance with the approval
documents. Changes in the individual production are only allowed with express consent of
the Kraftfahrt-Bundesamt.

Changes in the name of the company, the address and the manufacturing plant as well as
one of the parties given the authority to delivery or authorised representative named when
the approval was granted is to be immediately disclosed to the Kraftfahrt-Bundesamt.

Breach of this regulation can lead to recall of the approval and moreover can be legally
prosecuted.

The approval expires if it is returned or withdrawn or if the type approved no longer complies
with the legal requirements. The revocation can be made if the demanded requirements for
issuance and the continuance of the approval no longer exist, if the holder of the approval
violates the duties involved in the approval, also to the extent that they result from the
assigned conditions to this approval, or if it is determined that the approved type does not
comply with the requirements of traffic safety or environmental protection.

The Kraftfahrt-Bundesamt may check the proper exercise of the conferred authority taken
from this approval at any time. In particular this means the compliant production as well as
the measures for conformity of production. For this purpose samples can be taken or have
taken. The employees or the representatives of the Kraftfahrt-Bundesamt may get
unhindered access to the production and storage facilities.

The conferred authority contained with issuance of this approval is not transferable. Trade
mark rights of third parties are not affected with this approval.

Instruction on right to appeal
This approval can be appealed within one month after notification. The appeal is to be filed in

writing or as a transcript at the Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralle 16,
DE-24944 Flensburg.



GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach 8§22 StvVZO

Gutachten

Nr. 55103312 (5. Ausfertigung)

L

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 1 von 4
Auftraggeber AUTEC GmbH & Co. KG
ZiegeleistralRe 25
67105 Schifferstadt
QM-Nr.; 49 02 0241005
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ W6515
Radgrole 6,5J x15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Ein- Rad- | Abroll- | Giiltig ab
fuhrung Lochkreis- press- | last umfang | Herstell-
(mm)/ Mitten- | tiefe (kg) | (mm) datum
loch-g (mm) | (mm)
- W6515 LK100/370-@54,1 4/100/54,1 35 560 |1940 2/2013
Nr. 23
- W6515 LK100/370-@54,1 4/100/54,1 42 560 |1940 11/2012
Nr. 23
- W6515 LK100/@70-356,1 4/100/56,1 35 560 |1940 2/2013
Nr. 43
- W6515 LK100/@70-@56,1 4/100/56,1 42 560 |1940 11/2012
Nr. 43
W6515 LK100/@70-056,6 4/100/56,6 35 560 |1940 2/2013
Nr. 33
- W6515 LK100/@70-056,6 4/100/56,6 42 560 |1940 11/2012
Nr. 33
31 W6515 LK100/ohne Ring 4/100/57,1 35 560 |1940 11/2012
W6515 LK100/@70-@57,1 4/100/57,1 35 560 |1940 2/2013
Nr. 13
- W6515 LK100/@70-@57,1 4/100/57,1 42 560 |1940 11/2012
Nr. 13
W6515 LK100/370-@59,1 4/100/59,1 35 560 |1940 2/2013
Nr. 14
W6515 LK100/370-@60,1 4/100/60,1 35 560 |1940 2/2013
Nr. 20
- W6515 LK100/g70-@60,1 4/100/60,1 42 560 |1940 11/2012
Nr. 20
- W6515 LK108/370-063,4 4/108/63,4 40 560 |1940 11/2012
Nr. 12
15 W6515 LK108/ohne Ring 4/108/65,1 25 560 1940 11/2012
- W6515 LK100/370-@54,1 5/100/54,1 38 560 |1940 11/2012
Nr. 23
- W6515 LK100/@70-@56,1 5/100/56,1 38 560 |1940 11/2012
Nr. 43
- W6515 LK100/370-857,1 5/100/57,1 38 560 |1940 11/2012
Nr. 13
31 W6515 LK100/ohne Ring 5/100/57,1 38 560 [1940 11/2012
- W6515 LK108/370-360,1 5/108/60,1 45 560 |1940 11/2012
Nr. 20
- W6515 LK108/370-063,4 5/108/63,4 45 560 |1940 11/2012
Nr. 12
- W6515 LK108/370-065,1 5/108/65,1 45 560 |1940 11/2012
Nr. 3

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach 8§22 StvVZO Q

Gutachten Nr. 55103312 (5. Ausfertigung) TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz

Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group

Seite 2 von 4
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Ein- Rad- | Abroll- | Giiltig ab
fuhrung Lochkreis- press- | last umfang | Herstell-
(mm)/ Mitten- | tiefe (kg) | (mm) datum
loch-g (mm) | (mm)

- W6515 LK112/370-@57,1 5/112/57,1 38 560 |1940 11/2012
Nr. 13

- W6515 LK112/370-@57,1 5/112/57,1 48 560 |1940 11/2012
Nr. 13

31 W6515 LK112/ohne Ring 5/112/57,1 48 560 |1940 11/2012

- W6515 LK112/@70-066,6 5/112/66,6 38 560 |1940 11/2012
Nr. 2

- W6515 LK112/370-066,6 5/112/66,6 48 560 |1940 11/2012
Nr. 2

- W6515 LK112/370-066,7 5/112/66,7 48 560 |1940 11/2012
Nr. 42

- W6515 LK114,3/370-360,1 5/114,3/60,1 |45 560 |1940 11/2012
Nr. 20

- W6515 LK114,3/370-364,1 5/114,3/64,1 |45 560 |1940 11/2012
Nr. 22

- W6515 LK114,3/370-366,1 5/114,3/66,1 |45 560 |1940 11/2012
Nr. 21

- W6515 LK114,3/370-367,1 5/114,3/67,1 |45 560 |1940 11/2012
Nr. 1

Kennzeichnung

KBA-Nummer 49131
Herstellerzeichen AUTEC

Radtyp und Ausfiihrung W6515 (s.0.)
Radgrofe 6,5Jx15H2
Einprel3tiefe ET (s.0.)
GieRereikennzeichen ww. YHM-S, YHM
Herstellungsdatum Monat und Jahr

Befestigungselemente

Die zu verwendenden Befestigungselemente sowie deren Anzugsmomente sind den Verwendungsbe-
reichsgutachten zu entnehmen.

Prufungen

Die 0.g. Sonderrader wurden gemaf den Richtlinien fir die Prifung von Sonderradern fir Kraftfahr-
zeuge und ihre Anhanger vom 25.November 1998 gepruft.

Folgende Priifungen wurden mit positivem Ergebnis abgeschlossen:

- Biegeumlaufprifung
- Impactprifung

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach 8§22 StvVZO Q

Gutachten Nr. 55103312 (5. Ausfertigung) TUV

Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz

Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 3von 4

Folgende Testdaten liegen der Biegeumlaufpriifung zugrunde:

Anschlul Einpresstiefe (mm) | Radlast (kg) | Abrollumfang
4/108 25 560 1940
4/100 35 560 1940
5/100 38 560 1940
5/112 38 560 1940
4/100 42 560 1940
4/108 40 560 1940
5/112 48 560 1940
5/108 45 560 1940
5/114,3 45 560 1940

Folgende Testdaten liegen der Impactprifung zugrunde:

Anschlufl Reifengrofle | Einpresstiefe (mm) | Radlast (kg)
5/114,3 165/50R15 45 560
4/100 165/50R15 42 560
4/100 165/50R15 35 560
4/108 165/50R15 40 560
5/100 165/50R15 38 560
5/108 165/50R15 45 560
5/112 165/50R15 48 560

Aufgrund bereits positiv durchgefuhrter Prifungen an vergleichbaren Radern des genannten Radtyps
sind die folgenden Prifungen nicht mehr erforderlich:

- Salzsprihtest
Die MalRe und Toleranzen entsprechen in wesentlichen Punkten der ETRTO.

Die Zusammensetzung, die Festigkeitswerte und das Korrosionsverhalten des verwendeten Werkstof-
fes sind in der Radbeschreibung des Herstellers aufgefuhrt.

Das Gewicht einer unlackierten Probe betrug 6,45 kg.

Prufort und Prifdatum

Die Festigkeitspriifung des Sonderradtyps wurde in Lambsheim bei der TUV Pfalz Verkehrswesen
GmbH ab Dezember 2012 durchgefihrt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader an

den in den Verwendungsbereichsgutachten genannten Fahrzeugen und den dort aufgefiihrten Bedin-
gungen zu verwenden.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach 8§22 StvVZO Q

Gutachten Nr. 55103312 (5. Ausfertigung) TUV
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 4 von 4

Anlagen
Beschreibung - 22.10.2012

mit Anderung vom 13.02.2015
Radzeichnung Blatt 1-4 ML52956501-AUTEC 16.11.2012

mit Anderung vom 09.07.2014
Zubehorzeichnung AUTEC-Z-001 06.08.2004

mit Anderung vom 04.02.2016
Verwendungen Anlagen 01 bis 31

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 4.

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis bestehen unsererseits keine technischen
Bedenken.

Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprufstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 24. Februar 2016

Coen 00243148.D0C

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim



GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach §22 StvZO

Anlage 21 zum Gutachten Nr. 55103312 (3. Ausfertigung)

L

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 1 von 6

Auftraggeber AUTEC GmbH & Co. KG

ZiegeleistralRe 25

67105 Schifferstadt

QM-Nr.; 49 02 0241005
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ W6515
Radgrole 6,5Jx15H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang

fuhrung kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)

- W6515 LK114,3/370-360,1 5/114,3/60,1 45 560 |1940

Nr. 20

Kennzeichnungen
KBA-Nummer
Herstellerzeichen

Radtyp und Ausfuhrung

Radgrofe
Einpresstiefe
Herstelldatum

Befestigungsmittel

49131

AUTEC

W6515 (s.0.)
6,5Jx15H2

ET (s.0.)

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° 100 28,5

S03 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° 110 -

S04 | Mutter M12x1,25 (mit Schaft) | Kegel 60° 90 -

Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-

fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller

Spurverbreiterung

Fiat
Suzuki
Toyota

innerhalb 2%

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach §22 StvZO

Anlage 21 zum Gutachten Nr. 55103312 (3. Ausfertigung)

L

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 2 von 6
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Fiat Sedici 79-99,2 195/65R15 | A13 A16 A21 A57
FY 79-99,2 205/60R15 | A39 BO3 Flh KMV
e4*2001/116*0106*.. | 79-99,2 205/65R15 | A39 S02
79-99,2 215/60R15 |Al12
Suzuki SX4 66-99,2 195/65R15 | A13 A16 A21 A58
EY 66-99,2 205/60R15 | A39 BO3 Flh KOV
e4*2001/116*0105*..; |66-99,2 205/65R15 | A39 S02
e4*2007/46*0284*.. 66-99,2 215/60R15 |Al12
- ohne Radhaus-
Verbreiterungen
Suzuki SX4 66-99,2 195/65R15 | A13 A16 A21 A57
EY 66-99,2 205/60R15 | A39 BO3 Flh KMV
e4*2001/116*0105*..; |66-99,2 205/65R15 | A39 S02
e4*2007/46*0284*.. 66-99,2 215/60R15 |A12
- mit Radhaus-
Verbreiterungen
Suzuki SX4 79, 88 195/65R15 Al12 A16 A21
GY 79, 88 205/60R15 A58 Lim S04
e4*2001/116*0124*.. |79, 88 215/60R15 |AO01 Kib
- Limousine
Suzuki Swift Sport 92 185/60R15 | A33 A16 A21 A58
MZ 92 195/55R15 | A12 Flh S02
e4*2001/116*0090*.. |92 205/50R15 | Al12
92 205/55R15 | A01 Al12 K42
Toyota Auris (1) 66-97 195/65R15 | A33 A16 A21 B03
E15J, E15UT.. 66-97 205/60R15 |A91 Flh V15 S03
€11*2001/116*0299*..; | 66-97 215/60R15 |Al2
0305*00-13; 66-97 225/55R15 | Al2
€11*2007/46*0167*..;
0019*00-03
- incl. Facelift 2010
Toyota Auris (I1) 82, 85, 97 195/65R15 | A33 A16 A21 A58
E15UT(a), EI5UTN(a) | 82, 85, 97 205/60R15 |A91 Car F24 Flh
€11*2001/116* 82, 85, 97 215/60R15 |Al2 Pe2 S03
0305*14-..;
€11*2007/46*
0019*04-..
- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015
Toyota Auris (I1) 66, 73, 85 195/65R15 | A33 A16 A21 A58
E15UT(a), EI5UTN(a) | 66, 73, 85 205/60R15 |A91 Car F23 Flh
e11*2001/116* 66, 73, 85 215/60R15 |Al2 Pe2 S03
0305*14-..;
€11*2007/46*
0019*04-..
- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stra3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach §22 StvZO Q

Anlage 21 zum Gutachten Nr. 55103312 (3. Ausfertigung) TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz

Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 3 von 6

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und

Fahrzeug-Typ weise Hinweise

ABE/EWG-NT.

Toyota Auris Hybrid (1) | 73 195/65R15 | A33 Al6 A21 BO3

HE15U(a) 73 205/60R15 |A91 Flh SO3

e11*2007/46*

0018*00-04

Toyota Auris Hybrid(ll) | 73 195/65R15 | A33 Al6 A21 A58

HE15U(a) 73 205/60R15 |A91 Car F24 Flh

e11*2007/46* 73 215/60R15 |Al2 Pe2 S03

0018*05-..

- ab Modell 2013 (E18)
- incl. Facelift 2015

Toyota Corolla 66,73,97 |195/65R15 |A33 A16 A21 A58
E15EJ 66,73,97 | 205/60R15 | A9l F23 Lim Pe2
e11*2001/116* 66, 73,97 |215/60R15 |Al12 S03
0304*09-..

- ab Modell 2014 (E18)

Toyota Corolla 66-97 195/65R15 | A33 A16 A21 BO3
E15EJ, E1I5ES 66-97 205/60R15 | A91 Sth V15 S03
e11*2001/116* 66-97 215/60R15 | A12

0304*00-08; 66-97 225/55R15 | A12

e11*2001/116*0314*.

Allgemeine Hinweise

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in den Fahrzeug-
papieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist, so sind die
Angaben Uber die Reifengrdl3e in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief, Zulassungsbe-
scheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist dann nicht
erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung der
Fahrzeugpapiere enthalt.

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und Trag-
fahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein, Zu-
lassungsbescheinigung I) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zuléassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefuhrten Umristmaflinahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zuldssigkeit weiterer Verande-
rungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht l&nger als
erforderlich gefahren werden. Es mussen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengré3e bzw. gleichem Abrollum-
fang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfilldruck zu beachten ist.
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Spezielle Auflagen und Hinweise

AO1 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der vorliegen-
den ABE unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fur den Kraftfahr-
zeugverkehr oder einem Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der Anlage
VIlIb zur StVZO zur Durchfilhrung und Bestéatigung der in der ABE vorgeschriebenen Anderungsab-
nahme vorzufuhren.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A13 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A16  Zum Auswuchten der Rader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Bremssattel bzw. Fahrwerksteilen zu achten.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen zulassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren verwen-
det, sind Metallschraubventile mit Befestigung von auen zuldssig. Bei Verwendung bis zu einer
Hochstgeschwindigkeit von 210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeits-
symbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren
missen fir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die Ventile
missen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und dirfen nicht tiber den Fel-
genrand hinausragen.

A33 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A39 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A57 Diese Rad/Reifen-Kombination(en) ist (sind) zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Front
bzw. Heck-Antrieb und Allradantrieb (z.B. 2WD, 4WD, Quattro, Syncro, 4-Matic, 4x4, u. &.)

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A91 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschliel3-
lich mit groBeren und/oder breiteren Serienrddern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

F23 Rad/Reifen-Kombination nur fir Fahrzeugausfihrungen mit Verbundlenkerhinterachse.

F24 Rad/Reifen-Kombination nur fiir Fahrzeugausfihrungen mit Viel- bzw. Mehrlenkerhinterachse
(Einzelradaufh&ngung).
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Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieBheck

(3-tlirig und 5-tiirig).

Klb Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kaotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen Betriebsmafies
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

KMV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten mit serienméaRigen Kunststoffverbreiterungen bzw. Kotfligel-
verbreiterungen (Radlaufleisten).

KOV  Betrifft nur Fahrzeugvarianten ohne serienmafigen Kunststoffverbreiterungen bzw. Kotfligel-
verbreiterungen (Radlaufleisten).

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.

Pe2  Sonderrad nicht zuldssig fur Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 295 mm
an Achse 1.

S02  Zur Befestigung der Rader durfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S03 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

S04  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S04 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 205/55R15 225/50R15
Nr. 5 205/65R15 225/60R15
Nr. 6 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fir die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Diese Bestatigung ist vom Fihrer
des Fahrzeugs mitzufihren.
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Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 23. Februar 2016 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuhrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken 0.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umriistung den
heute glltigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO &ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 6 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum November 2012.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprufstelle,

Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fur
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 23. Februar 2016

Coen 00243088.D0C
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Auftraggeber AUTEC GmbH & Co. KG
ZiegeleistralRe 25
67105 Schifferstadt
QM-Nr.; 49 02 0241005
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ W6515
Radgrole 6,5Jx15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang
fuhrung kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)
- W6515 LK114,3/370-364,1 5/114,3/64,1 45 560 1940
Nr. 22

Kennzeichnungen
KBA-Nummer
Herstellerzeichen
Radtyp und Ausfuhrung
Radgrofe

Einpresstiefe
Herstelldatum

Befestigungsmittel

49131

AUTEC

W6515 (s.0.)
6,5Jx15H2

ET (s.0.)

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm)

Schaftlange (mm)

S02 Mutter M12x1,5

Kegel 60° 110

Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils guiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-

fungen durchgefihrt.
Verwendungsbereich
Hersteller

Spurverbreiterung

Honda

innerhalb 2%
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TOV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 ]
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG T e sand Geoup
Seite 2 von 6
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Honda Accord 113 195/60R15 | M+S A01 A02 A04
CL3 A05 A08 AD9
€11*98/14*0165*.. Al12 A16 A82
Z25 S02
Honda Accord 114 195/65R15 | A33 A02 A04 AD5
CL7 114 205/60R15 |Al12 A08 A09 A16
€6*2001/116*0091*.. |[114 215/60R15 |Al12 A82 B03 Sth
S02
Honda Accord Coupe | 147 205/65R15 | M+S AO01 A02 A04
CG2 A05 A08 AD9
€6*95/54/0049*.. Al12 A16 A82
BO3 K56 S02
Honda Accord Tourer | 114 195/65R15 | A33 A02 A04 AD5
CM1 114 205/60R15 |A12 A08 A09 A16
€6*2001/116*0093*.. |114 215/60R15 |Al12 A82 B03 Car
S02
Honda CR-V (1) 94,108 205/70R15 |All A02 A04 AD5
RD1, RD3 94,108 215/65R15 |A12 A08 A09 A16
€6*95/54*0044*.., 94,108 225/60R15 | A01 A12 K1c K2b K42 Z70 A82 S02
€6*98/14*0076*.. 94,108 225/65R15 | A01 A12 K1c K2b K42 Z70
Honda CR-V (Il) 110 205/70R15 |A13 A02 A04 AD5
RD8 110 215/65R15 |A12 A08 A09 A16
€11*98/14*0190* 110 225/60R15 | A01 A12 K1c K42 A82 S02
00-01 110 225/65R15 | A01 A12 K1c K42
Honda Civic 73,104 195/65R15 | A1l A02 A04 AD5
FK1, FK2 73, 104 205/60R15 |A33 A08 A09 A16
€11*2001/116* 73,104 215/60R15 |Al12 A82 B03 Flh
0255*07-.., S02
0256*07-..
- Modell 2012
Honda Civic 4-Turer 92, 104 195/65R15 | A90 A02 A04 AD5
FB1,FB2,FB7,FB8 92,104 205/60R15 |Al12 A08 A09 A16
e11*2007/46*0183*..; |92, 104 215/60R15 |Al12 A82 Sth S02
€11*2007/46*0184*..;
€11*2007/46*0185*..;
€11*2007/46*0186*..
Honda Civic Hybrid 70 195/65R15 | A30 A02 A04 AD5
FD3 A08 A09 A16
€11*2001/116*0271*. A82 Lim S02
Honda Civic Sport 66-118 195/60R15 | A33 A02 A04 AD5
EP1,-2,-4, EV1 66-118 195/65R15 | A12 A08 A09 A16
€11*98/14* A82 Flh H5I
0173, 0174, 0188*.. S02
€11*2001/116*0198*.
Honda FR-V 92,103,110 |195/65R15 A02 A04 AD5
BE1, BE3 92,103,110 |205/60R15 A08 A09 A12
€6*2001/116*0099*.. A16 A82 B03
€6*2001/116*0100*.. S02
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Anlage 22 zum Gutachten Nr. 55103312 (1. Ausfertigung)

JAN

TOV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 ]
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG T e sand Geoup
Seite 3von 6
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Honda HR-V 77-91 195/70R15 | R0O9 A02 A04 AO5
GH1,2,34 77-91 205/65R15 A08 A09 A12
€6*98/14*0062, 77-91 215/60R15 Al6 A82 B03
0063, 0067, 0068*.. S02
Honda Integra 140 195/55R15 | R35 A02 A04 AO5
DC2 140 205/50R15 |R70 A08 A09 A12
€6*95/54*0052*.. Al6 A82 S02
Honda Prelude 136-147 195/60R15 | K56 M+S A01 A02 A04
BB6 A05 A08 A09
€6*95/54*0037*.. Al2 A16 A82
S02
Honda Prelude 4WS | 136 195/60R15 |K2b K56 M+S A01 A02 A04
BB8 A05 A08 A09
€6*95/54*0038*.. Al2 A16 A82
S02

Auflagen und Hinweise

AO1 Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-
standigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO vertffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

AO02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefuhrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichti-
gung der Fahrzeugpapiere enthalt.

AO4  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwen-
denden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -
schein, Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers
und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder-
und Hinterachse ist die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller
zu bestatigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufiihren.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmristmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht lan-
ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienmé&Rigen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréRe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfulldruck zu beachten ist.

Technologiezentrum Typprifstelle Lambsheim - Kénigsberger Stral3e 20d - D-67245 Lambsheim




GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach §22 StvZO Q

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 ]
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG T Rek tand Group

Anlage 22 zum Gutachten Nr. 55103312 (1. Ausfertigung)

Seite 4 von 6

All1 Es durfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al16  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden. Bei der Auswahl und Anbringung der Klebegewichte ist
auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A30 Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht geprift.

A33 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlieB3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A82 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von aufRen durch Uberwurfmuttern mit Schliisselweite SW 11 zuléssig, die den Normen DIN,
E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen. Die Ventile missen fur die vorgeschriebenen Luftdricke
geeignet sein und dirfen nicht tGiber den Felgenrand hinausragen.

A90 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 9 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung daftir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienméRig ausschliel3-
lich mit groBeren und/oder breiteren Serienrddern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgerus-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3-tlirig und 5-tiirig).

H5I Diese Rad- / Reifenkombination ist nur zuldssig an Fahrzeugen mit Serienbereifung
195/65R15, 205/55R16 bzw. 215/45R17 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung).

Klc Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 30°vor bis 50°hinter Radmitte
herzustellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal
maoglichen Betriebsmales des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genann-
ten Bereich abgedeckt sein.

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0°bis 50°hinter Radmitte herzu-
stellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mégli-
chen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten
Bereich abgedeckt sein.

K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.
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K56 Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine ausrei-
chende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R35 Bei dieser Serien-Reifengréf3e sind die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers zu beachten
(u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

R70  Fuir das Fahrzeug ist die ReifengréRe auf der im Gutachten genannten Radgrof3e durch den
Reifenhersteller zu bestétigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufihren.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

725 Rad/Reifen-Kombination nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen fir die der Fahrzeugherstel-
ler die Verwendung von 15" Radern/Reifen durch Teilegutachten bescheinigt.

Z70 Die Befestigungsschrauben bzw. Befestigungslaschen der Kunststoffradabdeckung an Achse
2 sind zu versetzen oder zu entfernen (ggf. durch Verkleben erneut befestigen).
Prufort und Prufdatum

Die Verwendungsprifung fand am 15. Februar 2013 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute giltigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 6 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum November 2012.
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Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fiir
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 15. Februar 2013

Haasis 00190553.D0C
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JAN

Anlage 23 zum Gutachten Nr. 55103312 (1. Ausfertigung) Tl-jv
Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 ]
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TN Rhsaiotand Group
Seite 1 von 5
Auftraggeber AUTEC GmbH & Co. KG
ZiegeleistralRe 25
67105 Schifferstadt
QM-Nr.; 49 02 0241005
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ W6515
Radgrole 6,5Jx15H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang
fuhrung kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)
- W6515 LK114,3/370-366,1 5/114,3/66,1 45 560 1940
Nr. 21
Kennzeichnungen
KBA-Nummer 49131
Herstellerzeichen AUTEC
Radtyp und Ausfuhrung W6515 (s.0.)
Radgrofe 6,5Jx15H2
Einpresstiefe ET (s.0.)
Herstelldatum Monat und Jahr

Befestigungsmittel

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Mutter M12x1,25 Kegel 60° 100 -

S03 | Schraube M12x1,5 Kegel 60° 110 30,5

Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller Nissan
Renault

Spurverbreiterung innerhalb 2%
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GUTACHTEN zur ABE Nr. 49131 nach §22 StvZO Q

Anlage 23 zum Gutachten Nr. 55103312 (1. Ausfertigung) Tl-jv
Prifgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 -
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG T e sand Geoup
Seite 2 von 5
Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Nissan Almera Tino 78 195/65R15 | A01 GO3 A02 AD4 AO5
V10 78 195/65R15 | R09 A08 A09 A12
€9*98/14*0035*.. 78-100 205/60R15 A16 A82 B03
78-85 185/65R15 | R37 S02
82-100 195/65R15
Renault Fluence 63-103 205/65R15 | A13 A02 AD4 AO5
Y4 63-103 215/60R15 |Al12 A08 A09 A16
e2*2001/116*0373*..; |63-103 215/65R15 |Al12 A82 Sth V15
€2*2007/46*0010*.. 63-103 225/60R15 | A12 S03
- Limousine
Renault Megane 63-103 195/65R15 |All A02 A04 A05
z 63-103 205/60R15 |All A08 A09 A16
€2*2001/116*0373*..; A82 Car S03
€2*2007/46*0010*..
- Grandtour
Renault Megane 63-103 195/65R15 |All A02 A04 A05
z 63-103 205/60R15 |A1l A08 A09 A16
€2*2001/116*0373*..; A82 Cpe Flh
€2*2007/46*0010*.. S03
- FlieBheck
- Coupé
Renault Scénic Il 63-81 195/65R15 |A13T91T95 112 A02 A04 AO5
JZ 63-81 195/70R15 |A13109 A08 A09 A16
€2*2001/116*0379*.., |63-81 205/65R15 |A13110 A58 A59 A82
e2*2007/46*0011*.. 63-81 215/60R15 |A12 112 B03 Y64 S03
63-81 225/60R15 |A12110

Auflagen und Hinweise

109 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdf3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1090 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

110 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdf3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1100 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

112 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1120 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

AO1 Der vorschriftsméRige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten Sachver-
standigen oder Prifer fiir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder
einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIb zur StVZO auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO vertffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.
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Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 ]
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG T Rek tand Group

Anlage 23 zum Gutachten Nr. 55103312 (1. Ausfertigung)

Seite 3von 5

AO02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefuhrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist,
so sind die Angaben Uber die ReifengréRe in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief,
Zulassungsbescheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichti-
gung der Fahrzeugpapiere enthalt.

AO04  Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu verwen-
denden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -
schein, Zulassungsbescheinigung 1) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers
und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder-
und Hinterachse ist die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller
zu bestatigen. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufiihren.

AO05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmristmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht lan-
ger als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienmé&Rigen Befestigungsteile verwendet wer-
den. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher ReifengréRe bzw. gleichem
Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorge-
schriebene Reifenfulldruck zu beachten ist.

All Es dirfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al13 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 15 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

Al16  Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unter-
halb der Felgenschulter angebracht werden. Bei der Auswahl und Anbringung der Klebegewichte ist
auf einen Mindestabstand von 2 mm zum Bremssattel zu achten.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.
A59 Nicht zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen mit verlangerter Karosserie.

A82 Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von auRRen durch Uberwurfmuttern mit Schliisselweite SW 11 zulassig, die den Normen DIN,
E.T.R.T.O oder Tire and Rim entsprechen. Die Ventile miissen fir die vorgeschriebenen Luftdriicke
geeignet sein und dirfen nicht tGiber den Felgenrand hinausragen.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschliel3-
lich mit gréRBeren und/oder breiteren Serienradern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).
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Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fiir Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieBheck
(3-tiirig und 5-turig).

G03  Weicht der Abrollumfang dieser ReifengréRe von den Abrollumfangen der serienmaRigen
Reifengrof3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung) ab, ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Weg-
streckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzei-
ge angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |
oder COC-Papier) eingetragenen Reifengrof3en zu tberprifen.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R37  Diese Reifengrof3e ist nicht gepruft fur Fahrzeuge, die serienméRig ausschlieRlich mit gréRe-
ren und/oder breiteren Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung) ausgertstet sind.

S02  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
(siehe Seite 1) verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3
(siehe Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiuhrungen der Aufbauart Stufenheck.

T91 Reifen (LI 91) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1230 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 195/55R15 205/50R15
Nr. 5 205/45R15 215/40R15
Nr. 6 205/55R15 225/50R15
Nr. 7 205/60R15 225/55R15
Nr. 8 205/65R15 225/60R15
Nr. 9 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fir die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fuir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gel-
ten achsweise. Diese Bestatigung ist vom Fihrer des Fahrzeugs mitzufuhren.
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Y64  Aufgrund fehlender Freigdngigkeit zur Bremsanlage sind die Sonderrader nicht zulassig an
Fahrzeugen mit Bremsscheibendurchmesser grof3er oder gleich 296 mm an Achse 1.
Prifort und Prifdatum

Die Verwendungspriufung fand am 15. Februar 2013 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute giltigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 5 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum November 2012.

Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fir
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 15. Februar 2013

Haasis 00190554.D0C
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L

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 1 von 8

Auftraggeber AUTEC GmbH & Co. KG

ZiegeleistralRe 25

67105 Schifferstadt

QM-Nr.; 49 02 0241005
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ W6515
Radgrole 6,5Jx15H2

Zentrierart

Mittenzentrierung

Aus- Kennzeichnung Rad/ Zentrierring Lochzahl/ Loch- | Einpress- | Rad- | Abrollumfang

fuhrung kreis- (mm)/ Mit- | tiefe last (mm)
tenloch-g (mm) (mm) (kg)

- W6515 LK114,3/370-367,1 5/114,3/67,1 45 560 |1940

Nr. 1

Kennzeichnungen

KBA-Nummer
Herstellerzeichen
Radtyp und Ausfuhrung

Radgrofe

Einpresstiefe
Herstelldatum

49131
AUTEC
W6515 (s.0.)
6,5Jx15H2
ET (s.0.)

Befestigungsmittel

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S02 | Mutter M12x1,5 Kegel 60° 110 -
Prufungen

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils guiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereich aufgefiihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und Handlingspru-
fungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller

Spurverbreiterung

Hyundai
Kia
Mazda
Mitsubishi

innerhalb 2%
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Anlage 24 zum Gutachten Nr. 55103312 (4. Ausfertigung)

L

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 2 von 8

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NT.
Hyundai Coupe 77-123 195/65R15 | A33 Al6 A21 S02
GK 77-123 205/60R15 |A12
€11*98/14*0186*..
Hyundai i30 /-cw 66-105 185/65R15 | A33 R09 Al6 A21 BO3
FD, FDH 66-105 195/60R15 | A90 R37 B30 Car Flh
€11*2001/116*0313*. | 66-105 195/65R15 | A90 V15 S02
€11*2001/116*0343*. | 66-105 205/60R15 | A12
e11*2007/46*0225*.. | 66-105 215/60R15 | A12

66-105 225/55R15 | A0l A12 Kla K1b K2b K56
Hyundai i30 /-cw 66-100 195/65R15 | A33 Al6 A17 A21
GDH 66-100 205/60R15 |A12 A58 B81 Car
e11*2007/46*0337*..; | 66-100 215/60R15 | A01 A12 K2b K6g Cpe Flh X82
€11*2007/46*0338*.. S02
- incl. Facelift 2015
Hyundai ix20 57-94 195/65R15 | A90 Al16 A21 A58
JC 57-94 205/60R15 |A12 Flh S02
e4*2007/46*0207*..; 57-94 215/60R15 | A01 A12 Kla Klb K2b
e4*2007/46*0223*..
- incl. Facelift 2015
Kia Soul 85-103 195/65R15 | A33 Al6 A21 A58
AM 85-103 195/70R15 | A01 A12 G73 S02
€4*2001/116*0139*..; | 85-103 195/70R15 |A12718
e4*2007/46*0133*.. 85-103 205/60R15 |Al12 X74

85-103 205/60R15 | A0l A12 G46

85-103 205/65R15 | A12 G73

85-103 205/65R15 |A12 2718

85-103 215/60R15 |A12

85-103 215/65R15 | A01 A12 G73

85-103 215/65R15 |A12 2718

85-103 225/60R15 | A01 A12 G73 Kla K1lb K2b K6g
Kia Venga 55-94 195/65R15 | A90 Al16 A21 A58
YN, /S, -IG 55-94 205/60R15 | A12 Flh S02
e4*2007/46* 55-94 215/60R15 | A0l A12 Kla K1b K2b
0130%,0131%,
0261*,0262*..;
€50*2007/46*0052*..
- incl. Facelift 2015
Kia cee'd 66-106 185/65R15 | A33 R09 Al6 A21 BO3
ED 66-106 195/60R15 | A90 R37 B30 Car Cpe
e4*2001/116*0121*.; |66-106 195/65R15 | A90 Flh V15 S02
e4*2007/46*0132*.. 66-106 205/60R15 |A12
- pro_cee'd /-SW 66-106 215/60R15 [A12

66-106 225/55R15 | A01 A12 Kla K1b K2b K56
Kia cee'd /-SW 66-100 195/65R15 | A33 Al6 A17 A21
JD 66-100 205/60R15 |A12 A58 B81 Car
e4*2007/46*0496*..; 66-100 215/60R15 | A01 A12 Kla K1b K2b Ké6g X82 Y85 S02
e4*2007/46*0497*..

- incl. Facelift 2015
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TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 6,5Jx15H2 Typ W6515 TOV Platz
Hersteller AUTEC GmbH & Co. KG TUV Rheinland Group
Seite 3von 8

Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Hin- Auflagen und
Fahrzeug-Typ weise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
Kia pro_cee'd 66-100 195/65R15 | A33 Al16 A17 A21
JD 66-100 205/60R15 |Al12 A58 B81 X82
e4*2007/46*0496*.. 66-100 215/60R15 | A01 A12 Kla K1b K2b K4h Kég Y84 S02
- incl. Facelift 2015
Mazda 3 (1) 62-80 195/65R15 | A39 Al6 A21 B02
BK 62-80 205/60R15 |Al2 BO3 Flh Lim
€1*2001/116*0234*.. S02
Mazda 3 (II) 77-110 195/65R15 |A91112 A16 A21 BO3
BL 77-110 205/60R15 | A90 112 Flh Sth S02
e11*2001/116* 77 -110 215/60R15 | A01 A12 Kla K1b K6b 112
0262*00-09
(FIN: -JMZBL...)
Mazda 323 106 195/60R15 |R37 All A16 A21
BA BO3 S02
G878,
€13*96/27*0023*..
Mazda 323 F 96 195/55R15 | K42 K56 A0l A12 A16
BJ, BJD 96 205/50R15 | K42 K46 K56 A21 B03 S02
€1*98/14*0094*..,
€1*98/14*0181*..
Mazda 6 (1) 119-122 195/65R15 | A1l M+S 112 A16 A21 B03
GG/GY; GG1/GY1 88-108 195/65R15 |A11112 Car FIh Lim
€1*98/14*0188*..; 88-108 205/60R15 |Al12112 V00 V15 S02
€11*2001/116*0203*. | 88-108 215/55R15 | A01 A12 K42 112

88-108 225/55R15 | A01 A12 K42 112
Mazda 626 66-100 185/65R15 |R09T87 T88T92 112 A16 A21 A30
GF ww. GF/GW, -/D 66-100 195/55R15 |R37T85T89 112 S02
€1*96/27*0055*.., 66-100 195/60R15 |R37T86T87 188 112
€1*98/14*0055*.., 66-100 195/65R15 | R09 112
€1*98/14*0164*..
Mazda Premacy 66-84 185/55R15 |R37T81T82T85T86 Al12 A16 A21
CP, CPD 66-84 195/50R15 | A0l K42 R37 T82 T83 X20 S02
€1*98/14*0116*.., 66-96 195/55R15 | AO1 K42 T85T89
€1*98/14*0161*.. 96 195/60R15 | AO01 K42 R09
Mitsubishi Space 92-110 205/65R15 Al12 A16 A21
Runner S02
N50 (Version DR ..)
€1*97/27*0103*..

Allgemeine Hinweise

Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in den Fahrzeug-
papieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) genannt ist, so sind die
Angaben Uber die Reifengréf3e in den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugschein bzw. -brief, Zulassungsbe-
scheinigung 1) durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist dann nicht
erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung der
Fahrzeugpapiere enthalt.
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Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche (mit Ausnahme der M+S-Profile) und Trag-
fahigkeiten der zu verwendenden Reifen sind den Fahrzeugpapieren (Fahrzeugbrief und -schein, Zu-
lassungsbescheinigung I) zu entnehmen. Ferner sind nur Reifen einer Bauart und achsweise eines
Reifentyps zuléassig. Bei Verwendung unterschiedlicher Reifentypen auf Vorder- und Hinterachse sind
die Hinweise des Fahrzeug- und / oder Reifenherstellers zu beachten.

Das Fahrwerk und die Bremsaggregate mussen, mit Ausnahme der in der entsprechenden Auflage
aufgefuihrten Umristmaflinahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer Verande-
rungen ist gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Es mussen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden. Bei
Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengré3e bzw. gleichem Abrollum-
fang verwendet werden.

Die Bezieher der Rader sind darauf hinzuweisen, dass der vom Reifenhersteller vorgeschriebene
Reifenfulldruck zu beachten ist.

Spezielle Auflagen und Hinweise

112 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrdf3e nur zuldssig bis zu
einer zul. Achslast von 1120 kg. Eine erhdhte zulassige Achslast bei Anhangerbetrieb (siehe Ziff. 33
zu Ziff. 16 h bzw. Feld 22 zu Feld 7.1-8.3 in den Fahrzeugpapieren) ist zu beachten.

AO1 Nach Durchfiihrung der Technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage der vorliegen-
den ABE unverziglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fur den Kraftfahr-
zeugverkehr oder einem Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation nach Nummer 4 der Anlage
VIlIb zur StVZO zur Durchfilhrung und Bestéatigung der in der ABE vorgeschriebenen Anderungsab-
nahme vorzufuhren.

All Es dirfen nur feingliedrige bzw. die It. Betriebsanleitung/Handbuch vorgeschriebene Schnee-
ketten an denen laut Betriebsanleitung/Handbuch dafiir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

Al12 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

A16  Zum Auswuchten der Rader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte unterhalb der
Felgenschulter angebracht werden. Bei Anbringung der Klebegewichte im Felgenbett ist auf einen
Mindestabstand von 2 mm zu Bremssattel bzw. Fahrwerksteilen zu achten.

Al7  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klammergewichte an-
gebracht werden.

A21 Es sind nur schlauchlose Reifen zulassig. Werden keine Ventile mit TPMS-Sensoren verwen-
det, sind Metallschraubventile mit Befestigung von auRen zulassig. Bei Verwendung bis zu einer
Héchstgeschwindigkeit von 210 km/h (bauartbedingte Hochstgeschwindigkeit, Fzg.-Schein, Ziff. 6
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld T oder bei Verwendung von Winterreifen mit Geschwindigkeits-
symbol Q, R, S, T oder H) sind auch Gummiventile zulassig. Werden Ventile mit TPMS-Sensoren
verwendet, so sind die Hinweise und Vorgaben der Hersteller zu beachten. Die Ventile und Sensoren
mussen fir den vorgeschriebenen Luftdruck und die Hochstgeschwindigkeit geeignet sein. Die Ventile
mussen den Normen E.T.R.T.O., DIN oder Tire and Rim entsprechen und dirfen nicht tiber den Fel-
genrand hinausragen.

A30 Die Verwendung von Schneeketten wurde nicht geprift.
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A33 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A39 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 11 mm einschlie3lich Ketten-
schloss auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A58 Rad-Reifen-Kombination(en) nicht zulassig an Fahrzeugen mit Allradantrieb.

A90 Es dirfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 9 mm einschlielich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung daftir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

A91 Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm einschlieRlich Ketten-
schloss auftragen, an den laut Betriebsanleitung daftir vorgesehenen Achsen verwendet werden.

B02  Vor Montage der Rader sind eventuell vorhandene Zentrierstifte, Befestigungs-Schrauben
oder Sicherungsringe an den Anschlussflanschen des Fahrzeugs zu entfernen.

BO3 Die Zulassigkeit der Sonderrader ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienmaRig ausschliel3-
lich mit groBeren und/oder breiteren Serienrddern fir Sommerbereifung (nicht M+S Reifen) ausgeris-
tet sind (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanleitung).

B30  Aufgrund fehlender Freigdngigkeit zur Bremsanlage sind die Sonderrader nicht zulassig an
Fahrzeugen mit Bremsscheibendurchmesser 300mm an Achse 1.

B81 Nicht zulassig fur Fahrzeuge mit elektrischer Parkbremse (EPB, EFB, APB,..).

Car Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Kombili-
mousine (Avant, Break, Caravan, Kombi, Station-Wagon, Tourer, Turnier, Touring, ...).

Cpe Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Coupé.

Flh Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart FlieRheck
(3-tlirig und 5-tiirig).

G46 Ist die ReifengrofRe 195/65R15 keine der serienmalligen ReifengrofRen (u. a. Fahrzeugschein,
Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanleitung) , so ist der Nachweis zu erbrin-
gen, dass die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleran-
zen (75/443/EWG, ECE-R39, § 57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahr-
zeugpapieren (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen
Reifengrof3en zu Uberprifen.

G73 Ist 18 Zoll keine Serien-Bereifung (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbhescheinigung I, COC-
Papier oder Bedienungsanleitung), so ist der Nachweis zu erbringen, dass die Anzeige des Ge-
schwindigkeitsmessers und Wegstreckenzahlers innerhalb der Toleranzen (75/443/EWG, ECE-R39, §
57 StVZO) liegt. Wird die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren (u. a. Fahrzeug-
schein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier) eingetragenen Reifengréf3en zu tberprifen.

Kla  Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen der Frontschirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 30° vor Radmitte herzustel-
len. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal mdglichen
Betriebsmalies des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich
abgedeckt sein.
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K1b Die Radabdeckung an Achse 1 ist durch Ausstellen des Kotfliigels oder durch Anbau von
dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzustellen. Die gesamte
Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal méglichen Betriebsmafes
des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten Bereich abgedeckt
sein.

K2b Die Radabdeckung an Achse 2 ist durch Ausstellen der Heckschiirze und des Kotfliigels oder
durch Anbau von dauerhaft befestigten Karosserieteilen im Bereich 0° bis 50° hinter Radmitte herzu-
stellen. Die gesamte Breite der Rad-/Reifenkombination muss, unter Beachtung des maximal magli-
chen Betriebsmalles des Reifens (1,04 fache der Nennbreite des Reifens), in dem oben genannten
Bereich abgedeckt sein.

K42  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende Freigan-
gigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigadngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K4h  An Achse 2 ist die Radhausinnenverkleidung am Ubergang von der Radhausausschnittkante
zur Heckschirze auszuschneiden bzw. um 5 mm zu kiirzen.

K56 Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine ausrei-
chende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K6b An Achse 2 sind die Radhausausschnittkanten im Bereich 150 mm vor bis 150 mm hinter
Radmitte vollstandig umzulegen.

K6g  An Achse 2 ist die Befestigungslasche der Heckschiirze am Ubergang zur Radhausaus-
schnittkante um 5 mm zu kirzen oder um das gleiche Maf3 nach hinten/oben zu biegen.

Lim Die Rad/Reifen-Kombination ist zulassig flr Fahrzeugausfiihrungen der Aufbauart Limousine.
M+S  Diese Reifengrof3e ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

R0O9  Diese Reifengrof3e ist nur zuldssig, wenn sie bereits als Serienbereifung freigegeben ist
(Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung | oder COC-Papier).

R37  Diese Reifengrofie ist nicht gepruft fir Fahrzeuge, die serienméRig ausschlielich mit gréRe-
ren und/oder breiteren Reifengréf3en (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier
oder Bedienungsanleitung) ausgertstet sind.

S02  Zur Befestigung der Rader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02 (siehe
Seite 1) verwendet werden.

Sth Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart Stufenheck.

T81 Reifen (LI 81) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 924 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T82 Reifen (LI 82) nur zuldssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 950 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T83 Reifen (LI 83) nur zuladssig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 974 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).
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T85 Reifen (LI 85) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1030 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T86 Reifen (LI 86) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1060 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T87 Reifen (LI 87) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1090 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T88 Reifen (LI 88) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1120 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T89 Reifen (LI 89) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1160 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T92 Reifen (LI 92) nur zulassig fir Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1260 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

VOO0 Unterschiedliche Reifengré3en auf Vorder- und Hinterachse sind nicht zulassig fiir Fahrzeug-
ausfuhrungen mit Allradantrieb (z.B. AWD, 4-Matic, Syncro, 4x4,...).

V15 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende Rei-
fenkombinationen, sofern die Reifengrof3en in der Spalte "Reifen" aufgefiihrt sind, méglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr. 1 175/55R15 195/50R15
Nr. 2 185/55R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 3 195/50R15 205/50R15, 215/45R15
Nr. 4 205/55R15 225/50R15
Nr. 5 205/65R15 225/60R15
Nr. 6 235/70R15 275/60R15

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fir die der Reifen- oder
Fahrzeughersteller die Eignung fiir das jeweilige Fahrzeug bestatigt. Diese Bestatigung ist vom Fihrer
des Fahrzeugs mitzufihren.

X20 Diese Reifengrof3e ist nicht zulassig bei Fahrzeugen mit serienmafiiger Reifengrole
195/60R15 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung).

X74 Diese Reifengrof3e ist nur zulassig bei Fahrzeugen mit serienmafiger ReifengréfRe 195/65R15
oder 205/55R16 (u. a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung I, COC-Papier oder Bedienungsan-
leitung).

X82  Sonderrad nur zuléssig fur Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 280 mm
an Achse 1.

Y84  Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur 3-tirige Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
FlieBheck.

Y85 Die Rad/Reifen-Kombination ist zuléassig fur 5-tlirige Fahrzeugausfihrungen der Aufbauart
FlieRheck.
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718 Diese Rad-Reifen-Kombinationen sind zuldssig bei Fahrzeugen mit 18-Zoll-Serien-
Reifengrof3en (u.a. Fahrzeugschein, Zulassungsbescheinigung |, COC-Papier oder Bedienungsanlei-
tung).

Prifort und Prifdatum

Die Verwendungsprifung fand am 23. Februar 2016 in Lambsheim statt.

Prufergebnis

Aufgrund der durchgefuihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader un-
ter Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute giltigen Vorschriften der StvVZO. Das Gutachten verliert seine Giltigkeit, wenn sich entspre-
chende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die
Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfasst Blatt 1 bis 8 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum November 2012.
Der Technische Dienst Typpriifstelle Fahrzeuge/Fahrzeugteile der TUV Rheinland Kraftfahrt GmbH,
Am Grauen Stein, 51105 Kdln ist mit seinem Ingenieurzentrum Technologiezentrum Typprifstelle,
Lambsheim fir die angewendeten Prifverfahren vom Kraftfahrt-Bundesamt entsprechend EG-FGV fir
das Typgenehmigungsverfahren des KBA unter der Nummer KBA-P 00010-96 benannt.

Lambsheim, 23. Februar 2016

Coen 00243089.DOC
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Hinweisblatt ,, Radabdeckung*”

Die nachfolgenden Bilder stellen schematisch dar, wie und an welchen Stellen die Radabdeckung mit
Hilfe von Zusatzleisten (schraffiert), die im Fachhandel (auch als Meterware) in verschiedenen Breiten
erhéltlich sind, gem. den Auflagen

Kla, K1b, K1c und
K2a, K2b, K2c

hergestellt werden kénnen. Die Zusatzleisten sind dauerhaft an die &uReren Kotflligelkanten zu
kleben.

Vorderachse

it

Auflage . Kla“ Auflage , K1b* Auflage ,K1c"

Beispiel fur eine Leiste im Beispiel fur eine Leiste im Bereich | Beispiel fur eine Leiste im
Bereich 0°bis 30°vor der 0°bis 50°hinter der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°
Radmitte hinter der Radmitte

rHinterachse

Auflage ,K2b*" Auflage ,K2a" Auflage , K2c"
Beispiel fiir eine Leiste im Beispiel fir eine Leiste im Bereich | Beispiel fur eine Leiste im
Bereich 0°bis 50°hinter der 0°bis 30°vor der Radmitte Bereich von 30°vor bis 50°

Radmitte hinter der Radmitte




2. Fassung
2" issue

Zuséatzliche Hinweise [~

Hinweis Fahrzeugsysteme

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, missen nach
Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben

Hinweis Radabdeckung
Die nachfolgenden Bilder stellen schematisch dar, wie und an welchen Stellen die Radabdeckung mit
Hilfe von Zusatzleisten (schraffiert), die im Fachhandel (auch als Meterware) in verschiedenen Breiten

erhaltlich sind, gem. den Auflagen

Kla, K1b, K1c und
K2a, K2b, K2c

hergestellt werden kdnnen. Die Zusatzleisten sind dauerhaft an die &ul3eren Kotfligelkanten zu
kleben.

Vorderachse

Auflage ,K1a*

Beispiel fur eine Leiste im
Bereich 0°bis 30°vor der
Radmitte

Auflage ,K1b*
Beispiel fur eine Leiste im Bereich
0°bis S0 hinter der Radmitte

Auflage ,,K1c*

Beispiel fur eine Leiste im
Bereich von 30°vor bis 50°
hinter der Radmitte

Hinterachse

N\

Auflage ,K2b*

Auflage ,K2a*

Auflage , ,K2c*

Beispiel fur eine Leiste im
Bereich 0°bis S0°hinter der
Radmitte

Beispiel fur eine Leiste im Bereich
0°bis 30°vor der Radmitte

Beispiel fir eine Leiste im
Bereich von 30°vor bis 50°
hinter der Radmitte
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LEICHTMETALLRADER

Wichtige Hinweise zur Pflege

Wir gratulieren lhnen zum Kauf lhrer neuen hochwertigen AUTEC Leichtmetallréder.

Wie so viele Dinge unterliegen auch Aluminiumfelgen einer Vielzahl von &uf3eren Einflissen, wie z.B.
heiBer Bremsstaub, Schmutz und Feuchtigkeit, Salz, Steinschlag. Diese Einflisse k&nnen
Aluminiumrader schnell beschadigen, was aber durch gute Pflege leicht vermieden werden kann.

Damit Sie also moglichst lange Freude an unseren Radern haben, empfehlen wir die folgenden wichtigen
Hinweise und PflegemalRnahmen zu beachten:

1. Wie oft mussen Felgen geséaubert werden?

Je langer eine Felge mit Schmutz behaftet ist und je aggressiver die Verschmutzung, desto schneller kann
sie beschéadigt werden. Die Felgen sollten deswegen spatestens alle 2 Wochen auf3en und innen gereinigt
werden. Somit kann sich kein Bremsstaub, kein Schmutz, oder Salz festsetzen. Im Winter empfehlen wir
die Felgen 1x pro Woche zu sadubern um diesem Problem entgegen zu wirken.

2. Was muss bei der Auswahl der Reinigungsmittel beachtet werden?

Grundsatzlich sollten Felgen mit warmen Wasser, handelsiiblichem Auto-Shampoo oder Spilmittel
gereinigt werden. Bei der Verwendung von ,Felgenreinigern muss unbedingt zuerst die Gebrauchs-
anweisung (Einwirkzeit, Anwendungshinweise) des Herstellers gelesen werden. Es dirfen keine
aggressiven Reinigungsmittel (z.B. laugen-, sdure- oder alkoholhaltige Reinigungsmittel) verwendet
werden. Diese greifen nicht nur den Lack, sondern evtl. auch Bremsscheiben, Bremsschlauche oder
Radbolzen an.

3. Was gibt es sonst noch zu beachten?

- Felgen sollten im kalten Zustand gereinigt werden, um ein Eintrocknen des Reinigers zu vermeiden.

- Die maximale Einwirkzeit des Reinigers darf nicht Uberschritten werden.

- Benutzen Sie zum reinigen nur saubere und intakte Schwamme oder Birsten.

- Verwenden Sie fir die Reinigung lhrer AUTEC-Leichtmetallrader keine Scheuermittel, Stahlwolle,
Topfreiniger, Kalkentferner oder Autopolitur mit Schleifpartikeln.

- Felgen sollten nicht nur auf der Designseite, sonder auch von der Riickseite vom Schmutz und
Bremsstaub gereinigt werden.

- Der Reiniger muss nach dem Waschen der Felgen ausreichend abgespiilt werden.

- Bei Reinigungen in Waschanlagen ist zu beachten, dass die Rader nur mit weichen Birsten oder
Textilien in Kontakt kommen.

- Lackschaden sollten direkt ausgebessert werden, um eine Oxidation der Felge zu vermeiden.

- Zusatzlich kdnnen die Rader mit handelstblichen Felgenversiegelungen behandelt werden. Bitte auch
hier die Gebrauchsanweisung beachten.

4. Reparaturen durch ,Optische Radaufbereitung*”

In einigen Betrieben des KFZ-Bereiches wird intensiv Werbung fur die Mdglichkeit sogenannter ,optischer
Radaufbereitung”“ gemacht, mit der eventuelle Schaden am Rad repariert werden kdnnen. Es bestehen
jedoch erhebliche Bedenken bezlglich der Sicherheit solch aufbereiteter Rader:

- Die ,optische Radaufbereitung” beinhaltet haufig den Abtrag von Material mittels spanender Verfahren
(Drehen Schleifen), wobei in aufbereitenden Betrieben keine ausreichende Kenntnis Uber den
spezifischen Eingriff und den ggf. gravierenden Einfluss auf die Festigkeit des Rades besteht!

- Die Aufbereitung kann eine komplett-Lackierung bedeuten, die zumeist mit einer starken Erhitzung
des Rades einhergeht. Dies ist gleichbedeutend mit thermischen Verfahren, die die Materialstruktur
andern und die Festigkeit nachhaltig schadigen kénnen.

- Die Reparaturmdglichkeit wird mit ,TUV-Siegel“ beworben. Es ist hier jedoch darauf hinzuweisen,
dass damit im allg. die Maschinen der Radaufbereitung gemeint sind, die TUV-geprift sind, nicht
jedoch ein vom TUV allgemein abgenommenes Verfahren der Aufbereitung!

Wir missen aus diesen Grinden leider dringend von solchen Verfahren abraten und darauf hinweisen,
dass keinerlei Haftung fur aufbereitete Réader gewéhrt werden kann.
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